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KH Tanktechnik übernimmt für Autogastankstellenbetreiber wichtige Aufgabe

Domschächte rechtzeitig sanieren – 

für die Sicherheit von Kunde und Umwelt

Vorher: Die Wände 
des Domschachts und 
die Behälteroberfl äche 
weisen fl ächendeckend 
Korrosionsrückstände auf.

Fotos: KH Tanktechnik

Die Pfl ichten als 
Tankstellenbetreiber
„Wer eine Tankanlage oder Gasfüllanlage be-

treibt, hat diese in ordnungsgemäßem Zustand zu

erhalten, ordnungsgemäß zu betreiben, ihren Zu-

stand zu überwachen, notwendige Instandhal-

tungs- und Instandsetzungsarbeiten unverzüglich 

vorzunehmen und die den Umständen nach er-

forderlichen Sicherheitsmaßnahmen zu treffen.“ 

So schreibt es die so genannte TRBS (Technische 

Regel für Betriebssicherheit / Gefahrstoffe) vor. 

Allein die TRBS Regel füllt mehr als 50 Seiten mit 

Anforderungen an die Montage, Installation und 

den Betrieb  – unter anderem von Gasfüllanla-

gen im Sinne von Para. 18 Absatz 1 Nummer 3 

BetrSichV und Tankstellen im Sinne von Para. 18 

Absatz 1 Nummer 6 BetrSichV. 

Das ist aber für den Pächter und Betreiber noch 

nicht alles. Denn zusätzlich erwachsen Pfl ichten 

und Anforderungen an den Gewässerschutz, ins-

Über jeder Einstiegsöffnung 

für unterirdische Behälter 

muss ein Domschacht liegen. 

Enthalten diese Behälter was-

sergefährdende Stoffe, müs-

sen diese Schächte gemäß 

Wasse rhausha l t sgese t z 

(WHG) sogar fl üssigkeitsdicht 

sein. Wird ein solcher Schacht 

beschädigt – beispielsweise 

durch mechanisches Einwir-

ken oder defekte Dichtungen 

– ist das nicht nur schlecht für 

die Umwelt, sondern auch für 

den Tankstellenbetrieb. 

besondere bei der Lagerung von Flüssiggas ge-

mäß Bundesimmissionsschutzgesetz. Diese regelt

dann das WHG (Wasserhaushaltsgesetz).

Als Tankstellenbetreiber haben Sie also eine gan-

ze Menge zu beachten. Treten Mängel auf, zum 

Beispiel durch Beschäftigte, andere Personen 

oder die Umwelt, sind die Pächter oder Betreiber  

verpfl ichtet, diese Mängel sofort und auf eigene 

Kosten zu beseitigen. Darüber hinaus tragen die 

Verantwortlichen das Risiko, dass Ihr Betrieb 

Alle Flächen 
werden mit 
Trockeneis 
gestrahlt, ge-
reingt und neu 
beschichtet.
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WIR SIND IHR FULL-SERVICE-PARTNER

 Unsere kompetenten Servicemitarbeiter

 koordieren, warten und prüfen für Sie

 Ihre Autogastankstellen und

 Flüssiggasfüllanlagen.

Ihr zuverlässiger Energielieferant seit 1956

stillgelegt wird – im günstigsten Fall nur für die 

Zeit der Instandsetzung. 

Domschacht ist Schwachstelle
bei den Flüssiggas-Lagerbehältern
Domschächte unterirdischer Flüssiggas-Lager-

behälter sind häufi g das schwächste Glied der

gesamten Tankanlage, so Experte Michael Hei-

ne. Die in den erdgedeckten Tank führenden 

Schächte verschleißen mit der Zeit, verrosten 

durch das Einwirken von Wasser oder Chemie, 

oder sie werden beschädigt. Nicht zuletzt weil 

die Behörden fl üssigkeitsdichte, lagerbeständige 

und voll funktionsfähige Domschächte fordern, 

ist eine rechtzeitige Domschachtsanierung die 

bessere und kostengünstigere Alternative zu 

aufwendigen Instandsetzungsmaßnahmen.  

Verschleiß und Verrostung:
Soweit muss es nicht kommen
Allein in Deutschland summiert sich der ge-

samtwirtschaftliche Schaden durch Produktions- 

oder Leistungsausfälle – verursacht durch Korro-

sion – auf jährlich 3 bis 4 % des Bruttosozialpro-

dukts, sagen Experten. Allgemein gilt: Korrosion

lässt sich nicht vermeiden, aber enorm verzögern. 

Die Firma KH Tank & Korrosionsschutz aus 

Dortmund hat sich hier auf die Instandsetzung der

Epoxidharzbeschichtung unterirdischer Flüssig-

gasbehälter spezialisiert und ist Fachbetrieb nach

dem WHG. Das heißt, KH Tanktechnik arbeitet

mit den baurechtlich zugelassenen Materialien,

Geräten und Ausrüstungsteilen sowie sachkun-

digen Mitarbeitern, die die Einhaltung der Anfor-

derungen nach Para. 62 Absatz 2 Wasser-

haushaltsgesetz gewährleisten. Der Spezialist 

für Beschichtungstechnik saniert den jeweiligen 

Domschacht in mehreren Arbeitsschritten und 

erhöht dessen Lebensdauer damit erheblich. 

Für die Sanierung von Domschachtdeckeln setzt 

der Fachbetrieb auf eine Oberfl ächenvorbereitung 

durch Trockeneisstrahlen und die Applikation von

so genannten 2K-Beschichtungsstoffen mit kur-

zen Überarbeitungsintervallen. Auf diese Weise 

profi tieren die Pächter bzw. Betreiber gleich 

zweifach: von einem erhöhten Korrosionsschutz 

und einer zeit- und damit kostensparenden 

Applikation. Die Sanierung – so bestätigt es KH-

Inhaber und Geschäftsleiter Michael Heine sei-

nen Kunden – dauert in der Regel nicht länger als 

einen Arbeitstag je Domschacht.

Stefanie Nowack

Die Anlage zeigt sich nach Abschluss der Arbeiten rundumsaniert.                       Fotos: KH Tanktechnik
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In den vergangenen 60 Jahren wurden Projekte 

wie Biogasanlagen, Motorenprüfstände, Hallen-

heizungen und Flüssiggasfüllanlagen für Treib- 

und Autogas realisiert. So befi nden sich heute 

in der Serviceverantwortung von Schröder Gas 

die Autogastankstellen und Flüssiggasanlagen 

von namhaften Firmen. Schröder Gas hat sich 

hier in den letzten Jahren einen qualitativ ho-

hen Servicestandard erarbeitet, den heute viele 

Unternehmen im Rahmen des Full-Services und

lenketten die komplette Verantwortung für die 

eigenen Autogasfüllanlagen an Schröder Gas zu 

übertragen.

Die regelmäßige Aus- und Weiterbildung der 

Mitarbeiter ist ein wichtiger Baustein für den

qualitativ hohen Servicestandard bei Schröder 

Gas. Alle Servicetechniker sind unter anderem 

„Befähigte Personen“ mit erweiterten Kenntnis-

sen im Explosionsschutz und Inhaber der Safe-

ty Card verschiedener Mineralölfi rmen. So kön-

nen Schröder Gas-Techniker Projekte von der 

theoretischen Planung über die Erstellung von

Baugenehmigungsanträgen bis hin zur Eigenfer-

tigung kompletter Füllanlagen und der Endmon-

tage vor Ort durchführen. Durch das Führen 

eines „Instandsetzerkennzeichens“ darf Schrö-

der Gas Arbeiten an bzw. den Austausch von 

eichrelevanten Anlagenteilen ausführen. Seit 

2013 werden Protokolle von Servicemitarbeitern 

elektronisch vor Ort erstellt und den Service-

partnern per E-Mail zur Verfügung gestellt. Der-

zeit wird ein System getestet, das die Ablage von 

Anlagendaten in einer Cloud zulässt und den 

sicheren Zugriff der Daten ZÜS-Sachverständigen 

und Eichämtern ermöglicht.

Mit der Fortsetzung der Mineralölsteuer-Förde-

rung und den wieder gestiegenen Zulassungs-

zahlen für LPG-Neufahrzeuge sieht sich Schröder 

Gas beim Service für Autogas und Treibgas auch 

für die nächsten Jahre gut aufgestellt.

Monika Leimcke

der technischen und formellen Betreuung ihrer 

Füllanlagen nutzen. Auch als Fachfi rma für die

technische Betreuung und Spezialist für Repa-

raturen an Autogasfüllanlagen hat sich Schröder 

Gas in Nord-, Mittel- und Ostdeutschland einen

Namen gemacht. Zur Sicherung des Service-

standards in diesem Bereich stellte sie sich

einem Audit einer ZÜS und wurde nach einge-

hender Prüfung als Fachbetrieb zertifi ziert. Das

überzeugte auch Mineralölfi rmen und Tankstel-

 Schröder Gas – ein zuverlässiger Full-Service-Partner 

Techniker können komplette 

Projekte durchführen

Das Familienunternehmen Schröder Gas ist der überregionale Energieversor-

ger und Servicedienstleister für Haushalt und Gewerbe. Neben der Installa-

tion und Wartung von Flüssiggasanlagen im Haushaltsbereich bietet Schrö-

der Gas auch Dienstleistungen im Bereich von gewerblichen und industriel-

len Flüssiggasanlagen an, sowie Wartung und Prüfungskoordinierung von 

Autogastankstellen und Flüssiggasfüllanlagen. 

Als Fachfi rma für die technische Betreuung und
Spezialist für Reparaturen an Autogasfüllanla-
gen hat sich Schröder Gas in Nord-, Mittel- und 
Ostdeutschland einen Namen gemacht. 

Durch das Führen eines „Instandsetzerkenn-
zeichens“ darf Schröder Gas Arbeiten an bzw.
den Austausch von eichrelevanten Anlagen-

teilen ausführen.                     Fotos: Schröder Gas


